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Entwicklungen mit Einfluss auf die Reformen

• Internationale Entwicklung; Zukunftsängste bzgl. Weltlage, wirtschaftlicher Entwicklung und 
Situation der Finanzmärkte

• Verschiebung politischer Prioritäten auf militärische Sicherheit

• Demografie und Immigration

• Individualisierung und unsichere gesellschaftliche Solidaritätsbereitschaft 

• Veränderung der Familienmodelle und Geschlechterrollen

• Digitalisierung und absehbare Veränderungen in der Arbeitswelt
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Sozialpolitische Trends, welche die politische Agenda 
bezüglich Sozialversicherungsrecht  prägen
• Finanzierung der Sozialversicherungen unter Druck

• Kostensteigerung, vor allem im Gesundheitswesen

• Diskussion um steigende Zahl der Arbeitsunfähigkeiten/IV - Renten, insb. bei Jugendlichen 
und psychisch Kranken

• Diskussion um Fairness gegenüber den Versicherten, insb. seitens der IV (Gutachten, 
Berechnung IV - Renten)

• Ausstehende Konzepte der Finanzierung von Betreuung und Pflege 

• Selbstbestimmung, insb. von Behinderten

• Durchführungsstellung mit erheblichen Herausforderungen bzgl. Informatikinfrastruktur
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Üb e rs ic ht  So zia lve rs ic he rung e n:  Änd e rung e n p e r 
0 1. 0 1. 20 26
• AHV:  Anp a ssung  d e s  Re fe re nza lte rs  d e r Fra ue n p e r 0 1.0 1.20 26: 
 -  Ja hrg a ng  1962: 64  + se c hs  Mo na te  

• AHV:  13. AHV- Re nte  p e r De ze m b e r 20 26

• AHV/ IV/ BVG:  KEINE Änd e rung  d e r Ma ssza hle n (s ie he  Anha ng  2)

• BVG:  Anp a ssung  Hinte rla s se ne n und  Inva lid e nre nte n a n d ie  Te ue rung  im  O b lig a to rium  und  
Anp a ssung e n Ma ssza hle n

• 3 .  Sä ule :  Anp a ssung e n Ste ue ra b zug

• EO G:  Anm e ld ung  für Die ns t le is te nd e  d ig ita l m ö g lic h (Art . 17 Ab s . 3  EO G)
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Üb e rs ic ht  So zia lve rs ic he rung e n:  Änd e rung e n p e r 
0 1. 0 1. 20 26
• KVG:  Grund sä tze  für Prä m ie nve rb illig ung   

• ALV:  Ve rlä ng e rung  Kurza rb e it se ntsc hä d ig ung  a uf 24  Mo na te ; a b  0 1.11.20 25; ve rlä ng e rt  b is  
31.0 7.20 26
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13.  AHV- Re nt e
Umsetzung 13. AHV - Rente 

‐Einm a l jä hrlic h a b  De ze m b e r 20 26.
‐ Hö he  1/ 12 d e s  Durc hsc hnit t s  d e r 12 Alte rs re nte n d e s  Ja hre s ; nic ht  b e rüc ks ic ht ig t  we rd e n 

Kind e rre nte n, Zusa tzre nte n und  Re nte nzusc hlä g e  für Fra ue n d e r Üb e rg a ng sg e ne ra t io ne n.
‐ An Pe rso ne n, d ie  im  De ze m b e r 20 26 Alte rs re nte nb e re c ht ig t  s ind ; ke ine  Ausza hlung  a n 

Erb e n.
‐ KEINE 13. Re nte  für d ie  Hinte rla s se ne n-  und  IV- Re ntne r*inne n
‐ Ne ue  Ve rg le ic hs re c hnung  (Art . 24 b  AHVG) und  We c hse lm ö g lic hke it  für Be zie he nd e  e ine r 

Witwe n-  o d e r Witwe rre nte , d e re n m o na t lic he  Re nte  hö he r is t  a ls  AHV- Re nte , d ie  
Ja hre s re nte  a b e r t ie fe r.

Revision ELG : 13 . AHV- Re nte  wird  nic ht  a n d ie  EL a ng e re c hne t  (wie  in d e r BV ve rla ng t ).

Finanzierung  in Diskuss io n im  Zusa m m e nha ng  im  Vo rla g e  AHV 20 30 :

‐ Bo tsc ha ft  BR: Erhö hung  Me hrwe rts te ue r und  Lo hnp ro ze nte .
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Anp a s s ung  BVG- Hint e rla s s e ne n-  und  
Inva lid e nre nt e n p e r 0 1. 0 1. 20 26

Hintergrund : Hinterlassenen -  und Invalidenrenten des BVG müssen im Obligatorium bis zum 
Erreichen des ordentlichen Rentenalters periodisch an die Teuerung angepasst werden: Die 
erste Anpassung erfolgt nach drei Jahren, danach ist sie an den Teuerungsausgleich bei der 
AHV gekoppelt und findet in der Regel alle zwei Jahre statt.

Änderung per 1.1.2026 : Seit 2022 laufende Renten werden um 2.7 Prozent erhöht und an 
Teuerung angepasst.

Beachte : Gilt nur im Obligatorium der 2. Säule.
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Anp a s s ung  Sä ule  3a

Erstmals Nachzahlungen  vo n Sä ule  3a - Be it rä g e n m ö g lic h für Ja hre , wo  Be it ra g  nic ht  vo ll 
e inb e za hlt  wurd e  

‐ Für Ze it ra um  a b  0 1.0 1.20 25
‐ Pro  Ja hr hö c hs te ns  e in Einka uf d e s  kle ine n Be it ra g e s  (20 26: CHF 7’258 ) zusä tzlic h zu 

Hö c hs tb e t ra g  für d a s  la ufe nd e  Ja hr m it  Ste ue rra b a t t
‐ Bis  zu Be zug  3 . Sä ule  im  Ra hm e n Pe ns io nie rung .

27. Ap ril 20 26 Änd e rung e n So zia lve rs ic he rung s re c ht  20 26 10



KVG:  Prä m ie ne nt la s t ung  (Art .  65  KVG)

Hint e rg rund :  Indirekter Gegenvorschlag zur am 9. Juni 2024 abgelehnten Prämien -
Ent la s tung s - Init ia t ive .

Neu in Kraft ab 01.01.2026

‐ Ka nto ne  s ind  ve rp flic hte t , e ine n Mind e s tb e it ra g  zur Fina nzie rung  d e r Prä m ie nve rb illig ung  
zu le is te n. 

‐ Mind e s ta nte il wird  b e re c hne t  a m  Ante il, d e n d ie  Prä m ie n a m  Einko m m e n d e r 4 0 %  
e inko m m e nssc hwä c hs te n Ve rs ic he rte n m it  Wo hno rt  im  Ka nto n d urc hsc hnit t lic h 
a usm a c he n.
‐ We nn Prä m ie n we nig e r a ls  11%  d e s  Einko m m e ns  a usm a c he n, b e t rä g t  d e r Mind e s ta nte il 

3 .5%  d e r Brut to ko s te n. 
‐ We nn d ie  Prä m ie n 18 .5  %  d e s  Einko m m e ns  o d e r m e hr a usm a c he n, so  b e t rä g t  d e r 

Mind e s ta nte il 7.5%  d e r Brut to ko s te n.
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KVG:  Prä m ie ne nt la s t ung  (Art .  65  KVG)

Zusä t zlic h:  Die Kantone müssen bis 2029 in ihren kantonalen Gesetzen festsetzen, welchen 
Ante il d ie  Prä m ie  a m  ve rfüg b a re n Einko m m e n d e r Ve rs ic he rte n m it  Wo hno rt  im  Ka nto n 
hö c hs te ns  a usm a c he n d a rf (Art . 65  Ab s . 1te r KVG).
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Ge se t ze s ä nd e rung e n in 
Vo rb e re it ung
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• AHV
• IVG
• ELG
• EO G
• Fa m ZG
• BVG/ Fre izüg ig ke it sg e se tz/ 3 . Sä ule
• KVG
• UVG
• ALV



Ge se t ze s ä nd e rung e n in 
Vo rb e re it ung
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AHVG:  Wit w e n-  und  Wit w e rre nt e
Hint e rg rund :  EMRK- Urte il 20 22: Diskrim inie rung  Witwe r g e g e nüb e r Witwe ; üb e rg a ng swe ise  
se ithe r: Witwe r m it  Re nte  wie  Witwe n b e i Kind e rn, a uc h we nn Kind e r ä lte r a ls  18 .

St a nd :  Bo tsc ha ft  Ge se tze s re vis io n p e r 23 .10 .20 24 ; p a rla m e nta risc he  Be ra tung ; d e rze it  im  
Stä nd e ra t .
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AHVG:  Wit w e n-  und  Wit w e rre nt e
Inha lt  Ent w urf d e s  Bund e s ra t e s :

• Witwe r-  und  Witwe nre nte  b e i Kind e rn b is  25 , una b hä ng ig  vo m  Zivils ta nd ; d a na c h we nn e in 
e rwa c hse ne s  Kind  m it  Be hind e rung  b e t re ut  wird . 

• Be i Ve rwitwung  für Hinte rb lie b e ne  in d e r Ehe  o d e r m it  na c he he lic he m  Unte rha lt  o hne  
unte rha lt sb e re c ht ig te  Kind e r: Üb e rg a ng s re nte  wä hre nd  zwe i Ja hre n.

• Erg ä nzung s le is tung e n für Witwe n und  Witwe r, d ie  d a s  58 . Alte rs ja hr vo lle nd e t  a uc h o hne  
unte rha lt sb e re c ht ig te  Kind e r, fa lls  To d  e in Arm uts fa kto r d a rs te llt .

• Üb e rg a ng sb e s t im m ung e n:

‐ La ufe nd e  Re nte n vo n üb e r 55- jä hrig e n Witwe n und  Witwe rn so wie  für üb e r 50 - jä hrig e  
EL- Be zie he nd e  we rd e n we ite r a usg e ric hte t . 

‐ Be i jüng e re n Pe rso ne n b le ib t  d e r Ansp ruc h na c h Inkra ft t re te n zwe i Ja hre  b e s te he n. 
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We it e re  Änd e rung e n AHVG -  Le is t ung e n
Ab sc ha ffung  d e r Re nt e np la fo nie rung  für Ehe g a t t e n

Stand: Volksinitiative eingereicht; derzeit parlamentarische Beratung; Bundesrat lehnt ohne 
Ge g e nvo rsc hla g  a b .

Inha lt :

‐ Ke ine  Pla fo nie rung  d e r Ehe g a t te nre nte n m e hr.
‐ Ko s te n üb e r 3 ,7 Mia . im  Ja hr; ko m m t  vo r a lle m  hö he re n Einko m m e n zug ute .

Ab sc ha ffung  Alt e rskind e rre nt e n

Sta nd : Üb e rwie se ne  Mo t io n 24 .30 0 4  (SGK NR) im  Na t io na lra t , d e rze it  im  Stä nd e ra t .

Inha lt :

‐ Alte rskind e rre nte n a b sc ha ffe n, d a für
‐ Erhö hung  EL für Elte rn m it  Unte rha lt sp flic hte n.
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We it e re  Änd e rung e n AHVG -  Be it rä g e

AHV- Be it rä g e  a uf Trinkg e ld e r

Stand: Motion Rieder 25.4578 „Da s  fre iwillig e  Trinkg e ld  is t  nic ht  Te il d e s  Ge ha lt s“ vo m  Stä nd e ra t  
üb e rwie se n, d e rze it  im  Na t io na lra t . 

Hinte rg rund :
Trinkg e ld e r unte rs te he n he ute  d e r Be it ra g sp flic ht , we nn s ie  e ine n we se nt lic he n Be s ta nd te il d e s  
Arb e it s e ntg e lt s  d a rs te lle n (Art . 5  Ab s . 2  AHVG; Art . 7 lit . e  und  Art . 15  AHVV). 
Bund e s ra t  p la nt  d e n Be g riff «we se nt lic he r Be s ta nd te il» im  Ra hm e n d e r ko m m e nd e n Re vis io n AHV 20 30  
zu p rä zis ie re n. Trinkg e ld e r, d ie  d e m  AG b e ka nnt  s ind  und  d ie  e ine n o ffe ns ic ht lic h e rhe b lic he n Be s ta nd te il 
d e s  Arb e it s e ntg e lt s  a usm a c he n, so lle n d e r Be it ra g sp flic ht  unte rs te llt  we rd e n. 

Inha lt  d e r Mo t io n:
‐ Fre iwillig e  Trinkg e ld e r so lle n vo m  m a ssg e b e nd e n Lo hn und  vo m  s te ue rb a re n Einko m m e n 

a usg e no m m e n we rd e n in Bra nc he n, d ie  d e n Se rvic e  in d ie  Pre is e  inte g rie rt  ha b e n.
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IVG:  Ko s t e nüb e rna hm e n b e i Kind e rn im  
Vo rs c hula lt e r m it  ASS

St a nd :  Beschlossen; 21.3.2025; Inkrafttreten per 1.1.2027.

Ko s t e nüb e rna hm e  d e r int e ns ive n Frühint e rve nt io n (IFI) für Kind e r im  Vo rsc hula lt e r m it  
s c hw e re n Aut ism us - Sp e kt rum - St ö rung e n.  

• Ko s te nüb e rna hm e  a uc h na c h Ab sc hluss  e ine s  la ufe nd e n Pilo tve rsuc hs .

• Ense m b le  vo n m e d izinisc he n und  p ä d a g o g isc he n Ma ssna hm e n a us  d e n Be re ic he n 
Psyc ho the ra p ie , Erg o the ra p ie , Lo g o p ä d ie , So nd e rp ä d a g o g ik und  Psyc ho lo g ie  für Kind e r 
m it  Aut ism us  im  Vo rsc hula lte r.

Da zu: Ve ro rd nung  üb e r d ie  inte ns ive  Frühinte rve nt io n b e i Aut ism us - Sp e kt rum - Stö rung e n 
(IFIAV): Ve rne hm la ssung  a b g e sc hlo sse n.
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IVG- Int e g ra t io ns re fo rm

St a nd :  Vorbereitung Gesetzesrevision IVG des Bundesrates. Ankündigung BR eines Auftrages 
a n d a s  EDI a m  20 .6.20 25: Le it linie n d e r Ge se tze s re fo rm  a m  11.2.20 26 ve rö ffe nt lic ht . 
Ge se tze se ntwurf p e r End e  Ja hr a ng e künd ig t .

Zie le :

• Re a kt io n a uf Zuna hm e  d e r Ne ure nte n, insb . b e i Jug e nd lic he n m it  sc hwe re n p syc hisc he n 
Be e int rä c ht ig ung e n.

• Ve rs tä rkung  Inte g ra t io n in d e n Arb e it sm a rkt .

• Mö g lic hke ite n e ine r Zusa tzfina nzie rung .

• Ana lyse  zu Mö g lic hke ite n zur Entsc huld ung  d e r IV.
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IVG- Int e g ra t io ns re fo rm

Wic ht ig s t e  Inha lt e :

• Erhö hung  Be it rä g e  um  0 .1 b is  0 .2  Lo hnp ro ze nte

• Ne ue  Inte g ra t io ns le is tung  für Jug e nd lic he  vo n 18  b is  25 ; IV- Re nte  frühe s te ns  a b  25

• Zug a ng  zu IV- fina nzie rte n Aus -  und  We ite rb ild ung e n e rle ic hte rn

• Be sse re  Unte rs tützung  für jung e  Me nsc he n, Ge ring q ua lifizie rt e  und  Pe rso ne n m it  t ie fe m  
Einko m m e n, d ie  d e rze it  d ie  Krite rie n für e ine  b e ruflic he  Um sc hulung  nur sc hwe r e rfülle n, 
Ve rs tä rkung  Inte g ra t io n in d e n Arb e it sm a rkt .

• Prüfung  d e r Be g rifflic hke it e n in d e r IV
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IVG:  Re vis io ns m ö g lic hke it  b e i IV- Ent s c he id e n a uf 
d e r Ba s is  m ind e rw e rt ig e r Gut a c ht e n

St a nd :  Motion 25.3006 beschlossen im NR als Zweitrat (4.6.2025); Bundesrat hat 
Ge se tze sä nd e rung  vo rzule g e n.

Inha lt :

• Ve rs ic he rte  so lle n Ge suc h um  Re vis io n s te lle n kö nne n, we nn e in a b g e le hnte r o d e r nur 
te ilwe ise  g utg e he is se ne r IV- Entsc he id  b e s te ht , g e s tützt  a uf e in m e d izinisc he s  Guta c hte n 
e ine r Guta c hte rs te lle  o d e r vo n Ärzt inne n und  Ärzte n, m it  we lc he n d ie  Zusa m m e na rb e it  
a ufg rund  e ine r Em p fe hlung  d e r Eid g e nö ss isc he n Ko m m iss io n für Q ua litä t s s ic he rung  in d e r 
m e d izinisc he n Be g uta c htung  (EKQ MB) e ing e s te llt  wurd e .

• Zusp ra c he  Re nte  in d ie se m  Fa ll e v. rüc kwirke nd  (unte r Be rüc ks ic ht ig ung  Wa rte ja hr).
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IVG:  Be s c hle unig ung  Ve rfa hre n und  Wa rt e t a g g e ld

Mo t io n 23 . 38 0 8  vo n Fa lke ns t e in « IV- Ve rfa hre n b e sc hle unig e n und  fina nzie lle  Ab s ic he rung  
d e r Ve rs ic he rt e n w ä hre nd  d e s  Ve rfa hre ns  s ic he rs t e lle n» :  

• Üb e rwie se n a n BR (18 .9.20 25); Bo tsc ha ft  a uss te he nd . 

• Zie l: Ve rfa hre nsb e sc hle unig ung  und  Wa rte ta g g e ld e r b e i lä ng e re n Ve rfa hre n.
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IVG:  Ko s t e nüb e rna hm e  vo n 
Ge b ä rd e nsp ra c he d o lm e t s c he rle is t ung e n im  
Ge s und he it s w e s e n

St a nd :  Motion 25.3013; beschlossen im NR als Zweitrat (03.06.2025); Bundesrat hat Bericht/ 
Ge se tze sä nd e rung  vo rzule g e n.

Bund e s ra t  ha t  e inhe it lic he  Krite rie n zur Ko s te nüb e rna hm e  vo n Ge b ä rd e nsp ra c he -  
Do lm e tsc he rle is tung e n im  Ge sund he it swe se n zu sc ha ffe n und  e ntsp re c he nd e  
g e se tzg e b e risc he  und  re g ula to risc he  Ma ssna hm e n zu e rg re ife n.
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IVG:  Hilflo s e ne nt s c hä d ig ung  und  He im a ufe nt ha lt

Mo t io n 22. 38 8 8  SGK NR « Ke ine  Kürzung  d e r Hilflo se ne nt s c hä d ig ung  für Kind e r,  d e re n 
Elt e rn d ie  Ko s t e n d e s  He im a ufe nt ha lt e s  s e lb e r t ra g e n»

• Üb e rwie se n a n BR (6.6.20 23); Bo tsc ha ft  a uss te he nd .

• 20 21 e ing e führte  Ve rwa ltung sp ra xis  d e r Kürzung  d e r HE a uf ¼  , a uc h b e i vo n d e n Elte rn 
se lb s t fina nzie rte n He im a ufe ntha lte n d e r Kind e r (inkl. Ent la s tung sa ng e b o te  (vg l. Art . 35b is  
Ab s . 2te r IVV), so ll wie d e r rüc kg ä ng ig  g e m a c ht  we rd e n.  

• Zie l: Ent la s tung  d e r Elte rn b e i Ent la s tung sa ufe ntha lte n: Ve rm e id ung  vo n 
Da ue rhe im a ufe ntha lt e n.
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Ge se t ze s ä nd e rung e n in 
Vo rb e re it ung
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Le is t ung e n d e r Be t re uung  zu Ha us e  im  Alt e r und  
b e i Inva lid it ä t  im  Ra hm e n d e r Kra nkhe it s -  und  
Be hind e rung sko s t e n

St a nd :  Beschlossen im Parlament am 20.6.2025; Referendumsfrist abgelaufen. Beruhend auf 
Mo tio n 18 .3716. Ve ro rd nung sä nd e rung  wa r in Ve rne hm la ssung  b is  a m  9.3 .20 26. Inkra ft t re te n 
vo ra uss ic ht lic h p e r 1.1.20 28 .
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Le is t ung e n d e r Be t re uung  zu Ha us e  im  Alt e r und  
b e i Inva lid it ä t  im  Ra hm e n d e r Kra nkhe it s -  und  
Be hind e rung sko s t e n

Le is t ung e n d e r Be t re uung  zu Ha use  im  Alt e r im  Ra hm e n d e r Ve rg üt ung  vo n Kra nkhe it s -  und  
Be hind e rung sko s t e n:  

• No trufsys te m

• Ha usha lthilfe ; Ma hlze ite nd ie ns t

• Fa hr-  und  Be g le itd ie ns te

• Anp a ssung  d e r Wo hnung  a n d ie  Be d ürfnis se  d e s  Alte rs  

• Mie tzusc hla g  für e ine  a lt e rsg e re c hte  Wo hnung .
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Le is t ung e n d e r Be t re uung  zu Ha us e  im  Alt e r und  
b e i Inva lid it ä t  im  Ra hm e n d e r Kra nkhe it s -  und  
Be hind e rung sko s t e n

Auc h für EL- Be zie he nd e  zur IV:

• EL- Be züg e rinne n und  - Be züg e r m it  e ine m  Ass is te nzb e it ra g  so lle n Zusc hla g  für d ie  Mie te  
e ine s  zusä tzlic he n Zim m e rs  für e ine  Na c hta ss is te nz e rha lte n. 

• Zusc hla g  für d ie  Mie te  e ine r ro lls tuhlg ä ng ig e n Wo hnung  so ll nur no c h unte r Pe rso ne n, d ie  a uf 
Ro lls tuhl a ng e wie se n s ind , ve rte ilt  we rd e n.
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Erw e rb s e rs a t zo rd nung :  g e p la nt e  Änd e rung e n
St a nd :  Gesetzesentwurf des Bundesrates vom 16.4.2025; vom Parlament verabschiedet. 
Re fe re nd um sfris t  a b g e la ufe n: ht tp s :/ / www.fe d le x.a d m in.c h/ e li/ fg a / 20 26/ 29/ d e

Inkra ft t re te n no c h o ffe n.

Inha lt :

• Vereinheitlichung der Leistungsformen : Le is tung e n, d ie  b is la ng  nur für Die ns t le is te nd e  
vo rg e se he n s ind , we rd e n ne u für a lle  Fo rm e n d e r EO  vo rg e se he n se in: Be t rie b szula g e n für 
Se lb s tä nd ig e ; Be t re uung sko s te n ins t itut io ne lle r Kind e rb e t re uung   für a lle  Fo rm e n d e r EO ,  
sp e zifisc he  Kind e rzula g e n für Die ns t le is te nd e  a b g e sc ha fft .
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Erw e rb s e rs a t zo rd nung :  g e p la nt e  Änd e rung e n II
Inha lt :

• Verlängerung der Mutterschaftsentschädigung bei längerem (mind. zwei Wochen) 
Spitalaufenthalt der Mutter kurz (innert zwei Wochen) nach der Geburt (Grund la g e : 
üb e rwie se ne  Mo t io n 23.30 15):  Ve rlä ng e rung  unb e fris te t , a na lo g  ne u bei Fällen des 
Spitalaufenthalts eines neugeborenen Kindes wegen schwerer Beeinträchtigung ; Urla ub  
und  Künd ig ung ssc hutz (lim it ie rt  a uf 12 Wo c he n) d e r Mut te r.

• Entschädigung des anderen Elternteils bei längerem Spitalaufenthalt der Mutter (mind. 2 
Wochen) wä hre nd  d e r Mut te rsc ha ft se ntsc hä d ig ung  vo n 14  Wo c he n. Ansp ruc h b e s te ht  a b  
15 . Sp ita lta g  für hö c hs te ns  8 4  zusä tzlic he  Ta g e . Künd ig ung ssc hutz ve rlä ng e rt

• Entschädigung des anderen Elternteils bei Tod des Kindes bei Geburt oder innerhalb der 
ersten 14 Tage (Grund la g e : üb e rwie se ne  Mo t io n 21.3734 ). 
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Erw e rb s e rs a t zo rd nung :  g e p la nt e  Änd e rung e n III
Inha lt :

• Entschädigung des anderen Elternteils bei Tod des Kindes bei Geburt oder innerhalb der 
ersten 14 Tage (Grund la g e : üb e rwie se ne  Mo t io n 21.3734 ).

• Betreuungsentschädigung bei Spitalaufenthalt ab vier Tage Hospitalisierung und  bei 
nachheriger Genesung oder bei schwerer Beeinträchtigung

‐ Ansp ruc h b ei Sp ita la ufe ntha lt  vo n m ind e s te ns  vie r Ta g e n d e s  Kind e s , una b hä ng ig  vo n 
e insc hne id e nd e r Ge sund he it sä nd e rung , b zw. o b  Pro g no se  sc hle c ht  o d e r sc hwe r 
m ö g lic h is t  (Grund la g e : Mo t io n 22.360 8 ). Also  a uc h b e i Ge b urtsg e b re c he n und  
Be hind e rung  d e s  Kind e s .

‐ So b a ld  Kind  wie d e r zu Ha use  is t , ka nn Entsc hä d ig ung  b e i m e d izinisc h b e s tä t ig te r  
No twe nd ig ke it  e lte rlic he r Be t re uung  b is  d re i Wo c he n ve rlä ng e rt  we rd e n. 

‐ Be i Ho sp ita lis ie rung  insg . hö c hs te ns  98  Ta g e  o hne  Ra hm e nfris t . Nur e in Ta g g e ld  p ro  Ta g . 
Sp ita la ufe ntha lt  vo n m ind . vie r Ta g e n sc ha fft   ne ue n Ansp ruc h. Be i sc hwe re r 
Be e int rä c ht ig ung  a uc h a b  Ge b urt , 98  Ta g e  inne rt  Ra hm e nfris t ; fre i ve rte ilb a r. 

27. Ap ril 20 26 Änd e rung e n So zia lve rs ic he rung s re c ht  20 26 34



Ge se t ze s ä nd e rung e n in 
Vo rb e re it ung

27. April 2026 Änd e rung e n So zia lve rs ic he rung s re c ht  20 26 35

0 3

Fa m ZG/ UKiBe G 



Kit a - Init ia t ive / UKib EG/ Fa m ZG II

St a nd : 
 Kita- Initiative am 5.7.2023 eingereicht.

 Bundesgesetz über die familienexterne Kinderbetreuung ( UKibeG ) am 19.12.2025 vom 
Parlament verabschiedet als indirekter Gegenvorschlag zur K ita - Initiative . 

 Kita- Initiative wird bei Annahme UKibeG / FamZG- Revision zurückgezogen. 
Referendumsfrist UKibeG  beginnt nach Behandlung Kita - Initiative im Parlament.

 Referendumsfrist läuft bis am 2. Juli 2026. Frühestens wird UKibeG  per 1.1.2027 in Kraft 
gesetzt.  

(Gesetzestext in der Beilage)
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Kit a - Init ia t ive / UKib EG/ Fa m ZG II

Inha lt e  Kit a - Init ia t ive

Kita - Initiative  verlangt Ergänzung in Art. 116a BV:
 Ka nto ne   m üsse n e in a us re ic he nd e s  und  b e d a rfsg e re c hte s  Ang e b o t  für d ie  ins t itut io ne lle  

fa m ilie ne rg ä nze nd e  Be t re uung  vo n Kind e rn vo rse he n.
 Ang e b o t  ha t  zu b e s te he n  für Kind e r a b  3  Mo na te n b is  End e  Prim a rsc hule . Es  m uss  d e m  

Kind e swo hl, d e r Ve re inb a rke it  vo n Be ruf und  Fa m ilie  und  d e n Be d ürfnis se n d e r Elte rn 
e ntsp re c he nd  a usg e s ta lte t  s e in. 

 Be tre uung sp e rso ne n b e nö t ig e n e ine  no twe nd ig e  Ausb ild ung  und  m üsse n e ntsp re c he nd  
e nt lö hnt  we rd e n. Die  Arb e it sb e d ing ung e n m üsse n e ine  q ua lita t iv g ute  Be t re uung  
e rm ö g lic he n.

 De r Bund  so ll 2/ 3  d e r Ko s te n t ra g e n. Ko s te nb e te ilig ung e n d e r Elte rn b zg l. wirt sc ha ft lic he r 
Le is tung s fä hig ke it  kö nne n vo rg e se he n we rd e n, hö c hs te ns  a b e r im  Um fa ng  vo n 10 %  d e s  
Einko m m e ns . 
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Kit a - Init ia t ive / UKib EG/ Fa m ZG III
Inha lt e

UKiBeG  sieht Globalfinanzhilfen für Kantone vor, um im Rahmen von Programmvorgaben 
familienexterne Betreuung zu fördern.

FamZG sieht zum Anspruch auf Familienzulagen nach FamZG eine neue Betreuungszulage vor 
für Kinder bis 8 die in familienexterner Kita oder in anerkannten Pflegefamilien mit 
Rechtspersönlichkeit entgeltlich betreut werden. 

Besondere Voraussetzung für Anspruchsberechtigung: 
 Ansp ruc hb e re c ht ig te  m it  Erwe rb s tä t ig ke it  o d e r in Ausb ild ung

 Nic hte rwe rb s tä t ig e  nur b e i Aus -  b zw. We ite rb ild ung  (Art . 19 Ab s . 1q ua te r Fa m ZG)

 Be i Zwe ita nsp ruc hb e re c ht ig ung e n (unte rsc hie d lic he  ka nto na le  Ansä tze ):  Ge wä hrung  nur, 
we nn b e id e  e rwe rb s tä t ig / in Ausb ild ung  o d e r „sa c hlic he  Gründ e “ d e r Nic hte rwe rb s tä t ig ke it  
d e r zwe ita nsp ruc hsb e re c ht ig te n Pe rso n. (Art . 3a  Ab s . 3  Fa m ZG; Ve ro rd nung  a uss te he nd ).
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Kit a - Init ia t ive / UKib EG/ Fa m ZG IV
Inha lt e  Fa m ZG:  Be m e ssung

Bemessung (Art. 5 Abs. 2 b is  und  te r Fa m ZG)
 Mind .  CHF 10 0  p ro  Mo na t  für Kind e r, d ie  e ine n Ta g  p ro  Wo c he  ins t itut io ne ll b e t re ut  we rd e n.

 Für je d e n zusä tzlic he n ha lb e n Be t re uung s ta g  p ro  Wo c he  e rhö ht  s ic h d ie  Zula g e  um  50  
Fra nke n. 

 Für Kind e r m it  Be hind e rung e n d a s  a nd e rtha lb fa c he n b is  m a xim a l zwe ifa c he , we nn d ie  
ta t sä c hlic he n Ko s te n d e r Be t re uung  e ntsp re c he nd  hö he r a us fa lle n.

 Üb e re ntsc hä d ig ung sg re nze  (Art . 6a  Fa m ZG)

Einze lhe ite n we rd e n in d e r Ve ro rd nung  g e re g e lt  we rd e n.
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BVG und  13 .  AHV- Re nt e

St a nd :  Vernehmlassung zu Verordnungsänderung abgeschlossen; Inkrafttreten per 
31.0 7.20 26 g e p la nt .

Änd e rung  im  Ko nt e xt  d e r Einführung  d e r 13 .  AHV- Re nt e  a b  De ze m b e r 20 26:

Alte rs re nte  d e r Vo rso rg e e inric htung  und  d ie  AHV zusa m m e n d ürfe n nic ht  m e hr a ls  8 5  Pro ze nt  
d e s  le tzte n ve rs ic he rb a re n AHV- Lo hns  b e t ra g e n. Vo rg e sc hla g e ne  Änd e rung  sc hlie s s t  d ie  13 . 
AHV- Re nte  a usd rüc klic h a us  d e m  Be re c hnung sm o d e ll a us .
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3.  Sä ule :  Fle xib ilis ie rung  Be g üns t ig t e no rd nung
St a nd :  Verordnungsentwurf zu Folgerungen eines Berichts zum Postulat 22.3220. 
Ve rne hm la ssung  a b g e sc hlo sse n. Inkra ft t re te n p e r 1.1.20 27 g e p la nt .

Fle xib ilis ie rung  Be g üns t ig t e no rd nung  in  d e r Sä ule  3a  (Art .  2 Ab s .  2 und  3  BVV 3) 

Fle xib ilis ie rung  für Vo rso rg e ne hm e nd e , Pe rso ne n im  zwe ite n Ra ng  d e r  Be g üns t ig te no rd nung  
in d e n e rs te n Ra ng  zu ve rsc hie b e n:  
• Änd e rung  m uss  vo n Ve rs ic he rte n sc hrift lic h d e r Vo rso rg e e inric htung  m itg e te ilt  we rd e n!
• Da s  b e t rifft  Na c hko m m e n, e rhe b lic h Unte rs tützte  o d e r Pe rso n in Le b e nsg e m e insc ha ft  (5  J. 

o d e r ve rp flic hte t  zu Unte rha lt  g e m e insa m e r Kind e r), s e lb s t  we nn Pe rso ne n im  e rs te n Ra ng  
(Ehe p a rtne r:in; e ing e t ra g e ne n Pa rtne r:in) b e s te he n. 

• Im  e rs te n Ra ng  kö nne n d a nn m e hre re  Pe rso ne n g le ic hze it ig  s te he n. 
• Die  Vo rso rg e ne hm e nd e n d ürfe n d ie  Ante ile  inne rha lb  d ie se s  Ra ng s  fre i fe s t le g e n. O hne  

sp e zie lle  Ante ils re g e lung  wird  d a s  Ka p ita l zu g le ic he n Te ile n a uf a lle  Pe rso ne n im  se lb e n 
Ra ng  ve rte ilt .

• Mind e s ta nte il für Pe rso ne n im  e rs te n und  zwe ite n Ra ng : 10 %  d e s  Ka p ita ls .
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KVG:  Ve rs ic he rung s p flic ht  für inha ft ie rt e  
Pe rs o ne n

St a nd :  Vernehmlassung abgeschlossen. Parlamentarische Beratung in Vorbereitung.

Inha lt :

• Einführung  Ve rs ic he rung sp flic ht  für Inha ft ie rte  o hne  Wo hns itz in CH.

• Mö g lic hke it  d e r Ra hm e nve rt rä g e  für Ka nto ne . Wa hl d e r Ve rs ic he rung , d e r 
Le is tung se rb ring e r und  d ie  Ve rs ic he rung s fo rm  so ll e insc hrä nkb a r se in. 
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KVG:  O b lig a t o ris c he  Kra nke nt a g g e ld ve rs ic he rung
St a nd :  Motion Romano 21.4209, Obligatorium für eine Krankentaggeldversicherung, im 
Na t io na lra t  üb e rwie se n a m  14 .9.20 23. Stä nd e ra tsko m m iss io n will vo re rs t  um fa sse nd e  
Be ric hte rs ta t tung ; vg l. a m  4 .6.20 24  üb e rwie se ne s  Po s tula t  Et t lin 24 .3565 .

Zie l:

Era rb e itung  vo n Grund la g e n für d e n Ha nd lung sb e d a rf und  e ine r a llfä llig e n  Ge se tze svo rla g e  
m it  e ine r o b lig a to risc he n Kra nke nta g g e ld ve rs ic he rung  für a lle  Arb e itne hm e nd e n.

Ers te r Fo rsc hung sb e ric ht  (Unte rne hm e nsb e fra g ung  Ec o p la n/ FHNW/ Mö sc h Pa yo t ) 
ve rö ffe nt lic ht : ht tp s :/ / www.b a g .a d m in.c h/ d e / e va lua t io nsb e ric hte - kra nke n- und -
unfa llve rs ic he rung

We ite re  Fo rsc hung  no twe nd ig ; Be ric hte rs ta t tung  d e s  Bund e s ra te s  in Vo rb e re itung .
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UVG:  Rüc kfä lle  und  Sp ä t fo lg e n

St a nd :  
Beschlossen in beiden Räten; Referendumsfrist lief bis 15.1.2026
BBl 20 25  28 97 -  Bund e sg e se tz üb e r d ie  Unfa llve rs ic he rung  (UVG) |  Fe d le x

Te rm in Inkra ft se tzung   o ffe n; d e m nä c hs t

Hint e rg rund :

Um se tzung  d e r Mo t io n 11.38 11 Da rb e lla y «Re c hts lüc ke  in d e r Unfa llve rs ic he rung  sc hlie s se n».
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UVG:  Rüc kfä lle  und  Sp ä t fo lg e n

Inha lt

• Ane rke nnung  vo n Rüc kfä lle n und  Sp ä t fo lg e n b e i Unfä lle n, d ie  nic ht  UVG- ve rs ic he rt  wa re n 
und  s ic h vo r d e m  25 . Ge b urts ta g  e re ig ne t  ha t te n.

• Rüc kfä lle  o d e r Sp ä t fo lg e n im  Zusa m m e nha ng  m it  e ine m  Unfa ll, d e r nic ht  na c h UVG 
ve rs ic he rt  wa r und  s ic h vo r Vo lle nd ung  d e s  25 . Alte rs ja hrs  e re ig ne t  ha t , g e lte n ne u a ls  
Nic htb e rufsunfä lle . 

• De r Ansp ruc h b e sc hrä nkt  s ic h a uf Ta g g e ld e r für hö c hs te ns  720  Ta g e .
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UVG:  Se xue lle  Üb e rg riffe
Hintergrund:

 Bundesgerichtsentscheid BGer 8C 548/2023  vom 21. Februar 2024, dem gemäss  eine 
Schändung mit K - o- Tropfen, bei der sich das Opfer an das Geschehen des Missbrauchs 
nicht erinnert,  den Unfallbegriff nicht erfüllt (fehlende Unmittelbarkeit des 
Schreckereignisses).  

 Gesetzesreformvorlage des Bundesrates vom 1.4.2026; Vernehmlassung bis 7.7.202; auch 
vor Hintergrund der Interpellation Porchet 25.3072 vom 10.3.2025 «Wie werden 
Vergewaltigungsopfer im Bundesgesetz über die Unfallversicherung und in der Verordnung 
über die Unfallversicherung behandelt?». 

Inhalt (neuer Art. 6 Abs. 3 lit . b UVG): 

• Die Unfallversicherung erbringt ihre Leistungen ausserdem  für Gesundheitsschäden infolge 
sexuellen Übergriffs, sexueller Nötigung oder Vergewaltigung.
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ALV:  Ve rb e s s e rung e n für a rb e it s lo s e  Sc hw a ng e re

St a nd :  Motion Wasserfallen 24.3653, Schwangerschaft am Arbeitsplatz. Lücken sc hlie s se n, 
Mut te rsc hutz für a lle  Arb e itne hm e rinne n. Anna hm e  im  NR a ls  Zwe it ra t  a m  10 .3 .20 26. BR m uss  
e ine  e ntsp re c he nd e  Ge se tze s re fo rm  vo rb e re ite n.

Zie l:

Die  g e se tzlic he n Be s t im m ung e n im  AVIG s ind  so  a nzup a sse n, d a m it
ke ine  Auss te ue rung  a us  d e r Arb e it s lo se nve rs ic he rung  wä hre nd  d e r Sc hwa ng e rsc ha ft  
e rfo lg e n ka nn; und  

Die  Anza hl ALV- Ta g g e ld e r für sc hwa ng e re  Arb e it s lo se  s ind  b e i g e sund he it sb e d ing te r 
Arb e it sunfä hig ke it  zu e rhö he n.
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Q ue lle n und  Ve rw e is e
• www.b sv.a d m in.c h

• www.b a g .a d m in.c h

• www.b a g .a d m in.c h/ d e / a e nd e rung - uvg -
ue b e rg riffe - ve rne hm la ssung

• www.se c o .a d m in.c h

• www.p a rla m e nt .c h/ d e / ra tsb e t rie b / c uria
- vis ta

• www.so zia linfo .c h

Kontakt : m o e sc hp e te r@b lue win.c h
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We it e re s  So zia lle is t ung s re c ht
- So zia lhilfe
- IFEG/ Inklus io ns init ia t ive
- O HG



So zia lhilfe :  Re vis io n SKO S- Ric ht linie n

Ko nt e xt

• Ehe r kle ine re  Re fo rm  ve ra b sc hie d e t  a ls  2 . Eta p p e  vo n d re i Eta p p e n se ite ns  d e r SO DK-
Ple na rve rsa m m lung  (15 .0 5 .20 25) a uf d e r Ba s is  d e s  Vo rsc hla g e s  d e s  SKO S- Vo rs ta nd e s  na c h 
Ve rne hm la ssung  He rb s t / Winte r 20 24 / 20 25 .

• Inkra ft t re te n p e r 0 1.0 1.20 26; d a na c h Um se tzung  in d e n Ka nto ne n g e m ä ss  ka nto na le m  Re c ht . 

• Für 20 27 we ite re  Eta p p e ; b e sc hlo sse n se ite ns  d e r SO DK is t  d a für, 

‐ d a ss  Fa m ilie n m it  Kind e rn e ine n Zusc hla g  vo n CHF 50  e rha lte n so lle n (b is  CHF 20 0 ) um  
Sp ie lrä um e  zu e rhö he n (Aus flüg e  e tc .).

‐ d a ss  s itua t io nsb e d ing te  Le is tung e n zu ko nkre t is ie re n s ind .

• Eb e nfa lls  a uss te he nd  is t  Üb e rp rüfung  «he is se r Eise n» wie  Ha usha lt s führung se ntsc hä d ig ung  und  
Ko nkub ina tsb e it ra g .
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So zia lhilfe :  Re vis io n SKO S- Ric ht linie n

We se nt lic he  Inha lt e  d e r Re vis io n p e r 0 1. 0 1. 20 26

• Una b hä ng ig e  Re c htsb e ra tung  m it  une ntg e lt lic he m  Zug a ng  g e lte n a ls  s innvo ll (Erlä ute rung  zu 
A.4 .1).

• Ko nkre t is ie rung  d e r p e rsö nlic he n Hilfe  (B.2); u.a . a uc h Una b hä ng ig ke it  d e s  Ansp ruc hs  vo n d e m  
a uf wirt sc ha ft lic he  Hilfe .

• Wo hne n zu Ha use  vo n jung e n Erwa c hse ne n: Vo n jung e n Erwa c hse ne n wird  we ite rhin g rund sä tzlic h 
e rwa rte t , d a ss  s ie  b e i ihre n Elte rn wo hne n.  

‐ Ne ue  Fo rm ulie rung : «Is t  d ie s  a ufg rund  vo n Um stä nd e n, we lc he  d ie  Inte g ra t io n und  d ie  
b e ruflic he  Entwic klung  b e hind e rn, nic ht  zie lführe nd  o d e r is t  e in Zusa m m e nle b e n a us  a nd e re n 
Gründ e n nic ht  zum utb a r, is t  e ine  ko s te ng üns t ig e  Wo hng e le g e nhe it  zu  fina nzie re n» (C .4 .2).
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So zia lhilfe :  Re vis io n SKO S- Ric ht linie n

We se nt lic he  Inha lt e  d e r Re vis io n 20 25/ 20 26

• Güns t ig e  IT- Arb e it sg e rä te  wie  La p to p s  o d e r De skto p  Co m p ute r (e xklus iv Mo b ilte le fo ne ) 
s ind  zur Fö rd e rung  d e r d ig ita le n Te ilha b e  a ls  g rund ve rso rg e nd e  SiL zu üb e rne hm e n (C. 3 .1; 
C .6.8 ), a uc h für d e n Bild ung sb e re ic h (C.6.2).

• Ko nkre t is ie rung e n d e r SiL zur Fö rd e rung  d e r Aus -  und  We ite rb ild ung  (C.6.2); u.a . Ko s te n für 
Sp ra c hfö rd e rung .

• Ve rm ö g e ns fre ib e t ra g  ne u CHF 6’0 0 0  (12’0 0 0  Ehe p a a r; 3’0 0 0  Kind ; 15’0 0 0  p ro  
Unte rs tützung se inhe it ).

27. Ap ril 20 26 Änd e rung e n So zia lre c ht  20 26 57



Re vis io n IFEG/ Ge g e nvo rs c hla g  Inklus io ns init ia t ive  I
St a nd  : Mo t io n 24 .30 0 3 für m e hr Wa hlfre ihe it  b zg l. Wo hnfo rm  a n BR üb e rwie se n (SR a ls  
Zwe it ra t : 6 .3 .20 25). Inklus io ns init ia t ive  e ing e re ic ht  a m  5 .9.20 24 . Bo tsc ha ft  d e s  Bund e s ra te s  
vo m  25 .2.20 26 .

Init ia t ivte xt

Art . 8 a  BV Re c hte  vo n Me nsc he n m it  Be hind e rung e n

¹ Das Gesetz sorgt für die rechtliche und tatsächliche Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen und Menschen ohne Behinderungen in allen Lebensbereichen. Menschen mit 
Behinderungen haben im Rahmen der Verhältnismässigkeit  Anspruch auf die dafür 
erforderlichen Unterstützungs -  und Anpassungsmassnahmen , insbesondere auf personelle 
und technische Assistenz. 

²  Me nsc he n m it  Be hind e rung e n ha b e n d a s  Re c ht , ihre  Wo hnfo rm  und  d e n O rt , a n d e m  s ie  
wo hne n, fre i zu wä hle n; s ie  ha b e n im  Ra hm e n d e r Ve rhä ltnism ä ss ig ke it  Ansp ruc h a uf d ie  d a für 
e rfo rd e rlic he n Unte rs tützung s -  und  Anp a ssung sm a ssna hm e n.
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Re vis io n IFEG/ Ge g e nvo rs c hla g  Inklus io ns init ia t ive  II

Bzgl. Motion unterstützt BR Anliegen:  Menschen mit Behinderungen sollen ihre Wohnform 
so wie  ihre n Wo hno rt  fre i und  se lb s tb e s t im m t  wä hle n kö nne n so wie  d ie  hie rzu nö t ig e  
Unte rs tützung  e rha lte n.

• Vo rg e se he n is t , d a ss  m it  d e n Bra nc he nve rb ä nd e n, d e n Ve rb ä nd e n für Me nsc he n m it  
Be hind e rung e n und  d e n Ka nto ne n Vo rsc hlä g e  e ra rb e ite n we rd e n,  wie  d ie  Wa hlfre ihe it  vo n 
Me nsc he n m it  Be hind e rung e n la ng fris t ig  g e wä hrle is te t  und  a m b ula nte  Unte rs tützung  
g e fö rd e rt  we rd e n ka nn.
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Re vis io n IFEG/ Ge g e nvo rs c hla g  Inklus io ns init ia t ive  III

Als indirekter Gegenvorschlag zur Inklusionsinitiative wird vorgeschlagen:

• IVG: Ge wisse  Erwe ite rung e n Hilfsm it te l und  Ass is te nzb e it ra g  so wie  Pilo tve rsuc he  für 
se lb s tb e s t im m te s  Le b e n.

• Erwe ite rung  Anwe nd ung  Be hind e rte ng le ic hs te llung sg e se tz a uf p riva te  Arb e it sve rhä ltnis se .

• Inklus io nss t ra te g ie  und  Mo nito ring   
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O HG:  Zug a ng  zu (re c ht s )m e d izinis c he r Hilfe  und  
Unt e rkünft e n

St a nd :  Entwurf des Bundesrates zu Ha nd e n d e s  Pa rla m e nte s  vo m  22.10 .20 25 .

Inha lt :

• Ka nto ne  so rg e n d a für, d a s s  g e nüg e nd  Ang e b o te  zu m e d izinis c he r/ re c htsm e d . Hilfe  zur Ve rfüg ung  
s te he n (Unte rsuc hung , Be ha nd lung , Do kum e nta t io n vo n Ve rle tzung e n und  Sp ure n).

• Ka nto ne  so rg e n d a für, d a s s  für O p fe r und  se ine  Ang e hö rig e n No tunte rkünfte  so wie  vo rüb e rg e he nd e  
Unte rkünfte  zur Ve rfüg ung  s te he n, unte r Be rüc ks ic ht ig ung  d e r Be d ürfnis se  ve rsc hie d e ne r 
O p fe rka te g o rie n Re c hnung .

• Una b hä ng ig  d a vo n, o b  e ine  Anze ig e  e rfo lg t .

• O p fe r so lle n vo n Ka nto ne n a ng e m e sse n üb e r ihre  Hilfs a ng e b o te  info rm ie rt  we rd e n.
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Anha ng  2
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Ma s sza hle n So zia lve rs ic he rung e n



Anha ng  
AHV/ IV/ EL/ EO - Ma s sza hle n p e r 0 1. 0 1. 20 26 

Hint e rg rund :  Der Bundesrat prüft g e m ä ss  AHVG in d e r Re g e l a lle  zwe i Ja hre , o b  e ine  
Anp a ssung  d e r AHV/ IV- Re nte n a n d ie  Pre is -  und  Lo hne ntwic klung  a ng e ze ig t  is t . De r 
Entsc he id  b a s ie rt  a uf d e m  a ritm e thisc he n Mit te l a us  d e m  Pre is -  und  d e m  Lo hnind e x 
(Misc hind e x) und  b e rüc ks ic ht ig t  d ie  Em p fe hlung  d e r Eid g e nö ss isc he n AHV/ IV- Ko m m iss io n.

AHV/ IV- Re nt e
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ne u b ishe r
Mind e s t re nte CHF 1260  CHF 1225
Hö c hs t re nte CHF 2520 CHF 24 50
p la fo nie rt CHF 378 0 CHF 3675



Anha ng  
AHV/ IV/ EL/ EO - Ma s sza hle n p e r 0 1. 0 1. 20 26 

Hilflo se ne nt s c hä d ig ung  AHV

Leicht (zu Hause) 252/mittel 630/schwer 1008

Hilflo se ne nt s c hä d ig ung  IV 

• Im  He im : 126/ 315/ 50 4

• Zu Ha use : 50 4 / 1260 / 20 16

• Be i Mind e rjä hrig e n p ro  Ta g  zu Ha use : 16.8 0 / 4 2/ 67.20 ; IPZ: 33 .60  (m ind . 4  Std .); 58 .8 0  (m ind . 
6  Std .); 8 4  (m ind . 8  Std .)
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Anha ng  
AHV/ IV/ EL/ EO - Ma s sza hle n p e r 0 1. 0 1. 20 26 

Ass is t e nzb e it ra g  IV
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Pro  St und e b e so nd e re  Pfle g e hö c hs t e ns  p ro  Na c ht
35 .30 52.95 169.10



Anha ng  
AHV/ IV- Ma s sza hle n p e r 0 1. 0 1. 20 26
Be it rä g e  AHV/ IV
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Mind e s t b e it ra g Ma xim a lb e it ra g
Nic hte rwe rb s tä t ig e CHF 530 CHF 26‘50 0
Fre iwillig e  AHV/ IV CHF 1‘0 10 CHF 25‘250 je  p lus  5%  

Ve rwa ltung sko s te n 



Anha ng  
AHV/ IV- Ma s sza hle n p e r 0 1. 0 1. 20 26
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Erg ä nzung s le is t ung e n:  Allg e m e ine r Le b e nsb e d a rf

2.  Kind 3 .  Kind 4 .  Kind We it e re  Kind e r
Alle ins te he nd e CHF 20 ’670
Ehe p a a re CHF 31’0 0 5
Kind e r b is  11 Ja hre CHF 7’590 CHF 6’325 CHF 5’271 CHF 4 ’392 CHF 3’660
Kind e r 12 -  25  Ja hre CHF 10 ’8 15 CHF 10 ’515 CHF 7’210 CHF 7’210 CHF 3’60 5



Anha ng  
AHV/ IV- Ma s sza hle n p e r 0 1. 0 1. 20 26
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Fre ib e t ra g  a uf Erw e rb se inkünft e n
Alle ins te he nd e CHF 1’30 0
Ehe p a a re  und  Pe rso ne n m it  m ind e rj. Kind e rn o d e r Kind e rn in Ausb ild ung CHF 1’950



Ma s s za hle n 
BVG p e r 0 1. 0 1. 20 26
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BVG- O b lig a t o rium
Eint rit t s sc hwe lle CHF 22’68 0  (75%  d e r m a x. AHV- Alte rs re nte )
Ko o rd ina t io nsa b zug CHF 26’560  (8 7.5%  d e r m a x. AHV- Alte rs re nte )
O b e re  Lim ite  O b lig a to rium CHF 90 ’720  (3x m a x. AHV- Alte rs re nte )
Minim a le r ve rs ic he rte r Lo hn CHF 3’78 0 (1/ 8  d e r m a x. AHV- Alte rs re nte )
Ma x. ko o rd inie rte r Lo hn CHF 64 ’260



Ma s s za hle n 
BVG p e r 0 1. 0 1. 20 26
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*BVG- Gre nzb e t rä g e  d ivid ie rt  d urc h 260 .4

BVG von arbeitslosen Personen: Beiträge für Invalidität und Hinterlassenschaft*
Mind e s tb e t ra g  ve rs ic he rte r Ta g e s lo hn CHF  8 7.10
Ko o rd ina t io nsa b zug CHF 10 1.60
Mind . ve rs ic he rte r Ta g e s lo hn CHF   14 .50
Ma x. ko o rd inie rte r Ta g e s lo hn CHF  24 6.75
Ma x. ve rs ic he rte r Ta g e s lo hn CHF  34 8 .4 0

Mind e s tzinssa tz 20 26 b le ib t  b e i 1.25% .
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